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Beilage zu Nr . 136 - er Karlsruher Zeitung.
Dienstag , II . Juni 18VT .

Deutschland.
s Berlin , 7. Juni. Heute wurde vom Königl . Hofe die

Gedenkfeier des Sterbetages weiland Königs Friedrich
Wilhelm lll. begangen. Der Kaiser und König sowie
die hier verweilenden Prinzen und Prinzessinnen des Kö¬
nigshauses fuhren Vormittags nach Charlottenburg und ver¬
einigten sich im dortigen Mausoleum zu einer stillen Andacht.

In dem Befinden des Wirkl. Geh. Legationsrathes Abe-
kcn ist nach dem neulichen Krankheitsrückfall eine wesent¬
liche Besserung eingetreten. Da dieselbe andauernd fort¬
schreitet , so hegt man die Hoffnung , Hr. Abeken werde im
Stande sein, einige Zeit nach der Abreise des Kaisers und
Königs Höchstdemselben nach Ems zu folgen . Einstweilen
ist der Geh . Legalionsrath v . Bülow ll. dazu ausersehen,
für die ersten Wochen deS Aufenthaltes in Ems bei Sr.
Maj . den Jmmediatvortrag über auswärtige Angelegenhei¬
ten zu übernehmen.

Der Kultusminister vr . Falk hat sich heute nach Rei¬
chenbach in der Lausitz begeben, um die Einrichtungen des
dortigen Lehrerseminars aus eigener Anschauung kennen zu
lernen. Morgen wird derselbe in Berlin wieder eintreffen.
Für die zu Berathungen über das Volksschulwesen einbe-
rufene Konferenz , welche am 11. d . M. hier eröffnet
werden soll , ist im Unterrichtsministerium eine besondere
Vorlage ausgearbeitet. Dieselbe stellt unter näherer Moti-
virung eine Reihe von Fragen auf, die als Hauptgegen-
stände der Erörterung bezeichnet werden . Mit diesem Be-
rathungsprogramm sind namentlich auch geschichtliche und
stattstische Darlegungen verbunden.

Bekanntlich wurde vor einiger Zeit der Oberbürgermei¬
ster Brecht in Halberstadt zum ersten Bürgermeister für
Königsberg i . Pr . gewählt und als solcher auch von höchster
Stelle bestätigt. Neuerdings hat aber Hr . Brecht nachträg¬
lich diese Wahl abgelehnt. Anscheinend bilden die Schwie¬
rigkeiten der Königsberger Gemeindeverhältnisse den Grund
seiner Ablehnung.

Frankreich .
Lll. Paris , 7. Juni . Gestern Morgen wurde Hr.

Rouher von der Enquötekommisston des 4. Septemb . ver¬
nommen. Aus seinen Aussagen geht hervor , daß er ganz
unbetheiligt an allen Ereignissen ist, die in der letzten Zeit
des Kaiserreichs stattfanden. Als er sich nach Chalons be¬
gab, war er nicht , wie man behauptet hat, mit einer Voll¬
macht des Ministerraths oder der Kaiserin versehen , um
zu entscheiden , ob die Armee Mac-Mahon's nach Metz oder
Paris marschiren solle. Aus freiem Willen und um den
Kaiser zu sprechen hatte er diese Reise unternommen . Es
geht ferner aus seinen Aussagen hervor , daß der General
Palicao am 1 . Sept. Morgens durch den General Vinoy
von dem wahrscheinlichen Ausgang der Schlacht bei Sedan
Nachricht erhielt. Dem General Vinoy war der Befehl
zugegangen, sich über Meziires nach Paris zurückzuziehen .
Napoleon lll . gestand schon damals ein, er habe keinen an¬
dern Ausweg , als Belgien zu betreten oder seinen Degen
abzuliefern. Der General Palicao zeigte dem General
Vinoy den Empfang der Depesche den 1 . Septemb . um 4
Uhr an. Während der zwei folgenden Tagen hat der
Minister zur Äettung des Kaiserreichs keine Maßregelnzu
ergreifen verstanden.

Der Staatsanwalt Andrieux von Lyon, der seit einiger
Zeit den monarchischen Blättern zur Zielscheibe diente, hat
gestern seine Demission eingereicht . Der „Constitutionnel "
gibt folgenden Wortlaut derselben : „ Da ich nicht als Vor¬
wand der Angriffe gegen die republikanische Regierung
dienen will , so bitte ich den Hrn . Siegelbewahrer , meine
Demission anzunehmen. "

Der „ Avenir . milit." meldet, man sei im Kriegsmini¬
sterium mit der Vorbereitung eines Gesetzentwurfes be¬
schäftigt , welcher zum . Zweck hat , in gewissen Fallen die
VerantwortlichkeitdesFestungSkommandanten ,
welcher kapitulirt haben , zu modifiziren. Die Fortschritte
der Artillerie in letzter Zeit haben eine solche Veränderung
nöthig gemacht . Heute wäre es nicht mehr gerecht , wie es
noch vor einigen Jahren scheinen konnte , einen Komman¬
danten oder Gouverneur, der eine ihm anvertraute Festung
überliefert, mehr oder minder schweren Strafen zu überlie¬
fern, weil er keinen Sturm des Feindes ausgehalten hatte.
Seitdem der Feind aus einer gewissen Entfernung eine
Stadt zerstören kann , könne die Verantwortlichkeit ihrer
Vertheidiger unmöglich dieselbe bleiben . Die in Kraft be¬
stehende Gesetzgebung müsse daher abgeändert werden.

X Versailles , 7. Juni. Sitzung der National¬
versammlung vom 6. Juni .

Die Debatte über den Artikel 37 deSRekrutirungSgesetzes
(fünfjähriger Dienst in der aktiven Armee und vierjähriger in der
Reserve mit der Maßgabe , daß ein Theil des Kontingents nach
6 Monaten oder 1 Jahre in die Heimatb entlassen werden kann ) wird

fortgesetzt . General Trochu führt sein Amendemmt auf dreijährige
Dienstzeit mit mindestens zweijährigem Verbleiben beim Korps in
einem Bortrage aus , welcher fast die ganze Sitzung in Anspruch
nimmt .

Die Oekonomie deS ganzen Gesetzes , sagt General Trochu , be¬

ruht ans dem Prinzip der allgemeinen Dienstpflicht und auf der

Feststellung der Dienstzeit. U -ber dm ersteren Punkt habe ich mich
neulich geäußert ; gestatten Sie mir jetzt , den zweiten aufrichtig
und nach bestem Wissen zu erörtern . Ich weiß , daß ich mit
meinen Ansichten auf viele Gegner stoßen werde , und unter

ihnen auch auf den hochansehnlichen Mann , an welchen mich nur
Gefühle der Achtung , Dankbarkeit und Bewunderung knüpfen,

der aber in der vorliegenden Frage nun einmal Ansichten huldigt ,
welche den meinigen diametral entgegengesetzt find. Die Frage ist
jetzt diese : Ist die allgemeine Dienstpflicht mit einer langen Dienst¬
zeit vereinbar ? Ich glaube e- nicht. Mit 5 oder 4 Jahren würde
man nothgedrungen zu der Stellvertretung zurückgreisen müssen , die
nur eine andere Form annehmm würde , die des Nummerntausche »
oder eines sonstigen pekuniären Abkommens. Nach dem System der

Kommission soll ein Theil des Kontingents Alles und der andere gar
nichts thun : 75,000 Mann sollen die ganze Last und 60,000 Mann

gar keine tragen. Diese letzteren sollen im Depot «uSgebildet werden,
eben keiner guten Pflanzstätte des militärischen Geistes , aus welcher
sie nur den üblm Eindruck , welchen man von jedem Noviziat em¬

pfängt , in ihre Heimath mitnehmen und später in die Armee und
Reserve wieder mitbringen , wahrlich aber keine Lust am Waffenhand ,
werk gewinnen werden. Dabei soll die Ausscheidung der beiden Klas¬
sen vom KricgSminister abhängm ; wenn dieser die Ansichten deS Hm .
Präsidenten der Republik theilt, so wird die zweite Klaff« nicht einen

Tag länger als 6 Monate bei den Fahnen bleiben , ja man wird so-

gar Mittel und Wege finden, auch diese Frist noch zu verkürzen.

Die Kommission macht gegen meinen Antrag hauptsächlich geltend,
daß eS sich für jetzt um UebergangSbestimmungen handle , und daß
mein System der absolut allgemeinenund gleichwährenden Dienstpflicht
einer späteren Zukunft Vorbehalten bleiben müsse . Allein die Zeit der

Halbheiten und nüchternen Versuche scheint mir vorüber ; wir haben
schon von selber eine UebergangSPeriode, das ist die JnvasionS - Epoche .
Gerade jetzt, wo die Opferwilligkeit de- Landes geweckt ist , kann und

soll etwas Dauerndes geschaffen werden. (Sehr gut l links.) Früher
ging die Qualität der Truppen über die numerische Stärke ; jetzt ist
die eine so wichtig wie die andere. ES handelt sich nicht mehr blos
darum , wer mit dem größten Elan einen Bayonnettangriff ausfüh¬
ren , sondern auch wer am beharrlichsten in Reihe und Glied einen
aus unerreichbarer Feme fallenden Kugelregen auShalten kann. Die
Armee muß heutzutage die Nation selber sein , welche von ganzem
Herzen ihren Dienst leistet , stark an Zahl und in soliden CadreS.
Alle Aussprüche und Urtheile berühmter Männer , wie Napoleon oder
der Marschall Bugeaud , thun nichts zur Sache , die Zeit ist eben eine
andere geworden. Bon unserem französischen Soldaten kann man sa¬
gen, daß er im ersten Dienstjahre sich gegen die ungewohnten Leiden deS

Noviziats wehrt, im zweiten ins Gleichgewicht kommt und sich mit
Liebe zur Sache ausbildet, im dritten schon gewahr wird , daß er
nichts mehr zu lernen hat , und im vierten vor Unlust und langer
Weil« nur Rückschritte macht . (Sehr gut .)

In vielen andern militärischen Fragen haben sich meine Ansichten
mit den gemachten Erfahrungen ungefähr alle zehn Jahre verändert ;
in der Frage der Dienstzeit kann ich aber beweisen, daß ich jeder Zeit
dieselben Anschauungen vertrat . (Redner verliest zum Belege einen
Passus au« einer seiner Schriften , eine Glorifikation deS dreijährigen
Soldaten , die mehrmals von Beifallszeichen unterbrochen wird .) Den
ersten Schliff soll der Rekrut meiner Ansicht nach im Depot erhalten.
Bis jetzt hat unser Infanterist außer den Dienstleistungen in der Ka¬
serne gemeinsam mit seinen Kameraden nur das Exerzieren und die
Uebungen ; er hat keinen Unterricht im Turnen , in den so nützlichen
und wichtigen Erdarbeiten , keine Belehrung von Seiten der Offiziere
über seine Pflichten, seine erhabene und patriotische Aufgabe . (Kriegs¬
minister de Cissey : Doch ! alle Tage !) Ich spreche von dem Re¬
gime , wie es bis vor einem Jahre und seit 60 Jahren bestand. In
den Regimentsschulen , welche eine so dürftige und unfruchtbare Ein¬
richtung sind , wie man sich gar nicht denken kann , wird das GedLcht -
niß des Soldaten mit allerhand unnützem Zeug überladen und kein
Inspektor , sondern der Direktor selbst besorgt die Prüfungen ; die
Wohlverhaltungszeugniffe werden für Jedermann ohne Unterschied aus¬
gestellt und haben daher gar keinen Werth . ES sollte Abstufungen
geben , damit der gute Soldat bei seiner Rückkehr in das bürgerliche
Leben vor dem schlechten etwas voraus habe. Ein guter Kommandant
leistet manchmal durch eigene Initiative Wunderbare « ; so sah ich auf
der Inspektion ein Regiment , welches unter den Fahnen vollständig
lesen und schreiben gelernt hatte , und in Brest ein anderes von per¬
fekten Turnern und Tänzern . (Heiterkeit.) Den Wetteifer im Sol¬
daten zu wecken, das ist Alles ; der Wetteifer macht ihn heiter, willig
zur Arbeit, vertrauensvoll zum Offizier. Man muß die Verantwort¬
lichkeit der oberen Grade , das denkende und in ihrer Sphäre selbstän¬
dige Wirken der Offiziere wiederherstellen , man muß die Carriere der
Unteroffiziere durch Zivilversorgungen nach zurückgelegtem 35 . Jahre
und durch Pensionen bis zu 250 Fr . verbessern , dann wird man eben
so gute Cadres gewinnen , wie die Marine , Dank denselben Mitteln ,
schon besitzt.

Kurz , der Redner verlangt dreijährige Dienstzeit für alle

Waffen mit Herabsetzung auf 30, 26 und 20 Monate für gewisse
Kategorien in der Infanterie . Ueber diese letztere Vergünstigung soll
nicht das Loos , sondern (eine Idee des Generals Martin des Pallidres )
Wetteifer und Konkurs entscheiden — Konkurs für die Ausbildung
und für die gute Aufführung . Der Dienst wäre also durchschnittlich
ein zweijähriger mit 150,000 Mann . Zieht man hiervon 15,000
Freiwillige ab , so bleiben 135,000 Mann , wovon 100,000 Infanterie .
Mit der permanenten Klaffe, der Gendarmerie , den Freiwilligen u. s. w .
würde man so eine effektive Gesammtstärke von 432,000 Mann er¬

zielen . In Disponibilität hätte man zwei Kontingente , welche ihre
zwei Jahre abgedient haben , zusammen §4,000 Mann , und zwei
Kontingente Freiwillige, zusammen 28,500 Mann , im Ganzen also
554,000 Mann . Das ist Alles, was wir brauchen. Die Reserve be¬

trüge auf derselben Grundlage 592,000 Mann , j» daß sich aso eine

Summe (aktive Armee und Reserve) von 1,213 .000 Mann ergäbe,
wovon nur die letzten noch nicht ausgebildeten 135,000 Mann abzu-

zieben wären. Sie sehen, die Schwierigkeit ist nicht, die uöthige Zahl
von Soldaten auszubringen, sondern nur sie auszubilden und mit

guten Cadres zu versehen . Ist das Letztere erreicht , so braucht man
bei der allgemeinen Dienstpflicht mit Dispensen und Aufschüben nicht

zu geizm. Bei deai Systeui der Kommission wird allerdings auch
eine Armee hergestellt werden können, aber der rechte Geist wird der¬

selben fehlen .

Ich fühle, schließt der Redner , daß ich auch diesmal mit meinen
Ansichten unterliegen werde , daß man mich auch auf diesem Felde
schlagen wird (Nein ! Nein ! auf vielen Bänken) ; aber wie Montalem -
bert , als er im Jahre 1855 gegen den LoSkauf eiferte , so appellirr
auch ich von der Gegenwart an die Erfahrungen der Zukunft ; ich
wünsche, aber ich glaube nicht , daß sie meine heutigen Ausführungen
Lügen strafen werden. (Anhaltender, stürmischer Beifall .)

Rußland uud Pole ».
^ St . Petersburg . 3. Juni . Am 27. Mai Abends ist

der General -Admiral Großfürst Kon statin Nicolajewitsch
von hier nach Nicolajew abgereist, um die dortigen Hafen¬
anlagen und Schiffsbauten zu inspiziren. Unterwegs hat
derselbe sich einige Zeit in Moskau aufgehalten und die
Veranstaltungen zu der internationalen polytechnischen Aus¬
stellung in Augenschein genommen . Der Großfürst ist be¬
kanntlich Ehrenpräsident dieser Ausstellung, welche am 11.
d . M ., dem 200jährigen Geburtstag Peter's des Großen ,
mit besonderen Feierlichkeiten eröffnet werden soll. — Die
Vorbereitungen für das am 11 . d. M. stattfindende Ge¬
denkfest Peters des Großen werden hier in St . Pe¬
tersburg fortwährend mit dem größten Eifer betrieben . Von
der Duma (Stadtvertretung) sind für die städtischen Fest¬
veranstaltungen 15,000 Rubel ausgesetzt . Zur Unterbrin¬
gung des Militärs, welches für die bei der Feier abzuhal¬
tende Parade aus der Umgegend herangezogen wird, er¬
richtet man ans dem Samerow '

schen Platze ein Zeltlager.
An dieser Parade werden 58 Bataillone Infanterie , 40 V»
Schadronen Kavallerie und Artillerie-Abtheilungen mit 122
Geschützen theilnehnen.

Vermischte Nachrichte».
— Musiksest des Allgemeinen deutschen Musik¬

vereins in Kassel . Dem nun veröffentlichten Programm nach
werden an vier Tagen fünf Konzerte abgehalten werden , und zwar
soll am ersten Tage zur Aufführung kommen : Da « Liszt' sche Orato¬
rium „Dir heilige Elisabeth "

; am zweiten Tage soll ein Orchester¬
konzert nach Art unserer AbonnementSkonzerte stattstnden ; am dritten
Tage , Mittags , ein Konzert für Kammermusik und Abends ein Kirchen¬
konzert; am vierten Tage ein Jnstrumentalkonzert .

— Zürich , 6. Juni . ( Schw. M .) Die Frequenz der hiesigen
Universität ist augenblicklich eine außergewöhnlich große. Wir
haben aber auch nicht weniger als 80 Studentinnen hier, meist
Russinnen , von denen 50 Medizin studiren. Man könnte nicht gerade
sagen , daß Professoren oder Studenten von diesem Zufluß besonders
erbaut waren .

» Im Kohlenbezirk von Leeds (England) haben die Bergleute
Strike gemacht . Sie fordern eine Lohneihöhung von 22 Proz .' und
haben einen von den Arbeitgebern vorgeschlagenen Kompromiß — in
einem Aufschlag von 15 Proz . bestehend — verworfen. In Summa
lausen die Forderungen der Leute darauf hinaus , dir wöchentliche
Arbeitszeit von 56V, auf 51 Stunden zu verkürzen und dabei den
Wochenlohn von 1 Pf . 17 Sh . 8 P . auf 1 Pf . 18 Sh . 3 P . zu er¬
höhen.

Hamburg , 6 . Juni . Das Hamburg -Neu-Uorker Post-Dampf¬
schiff „ Holsatia "

, Kapitän Barends , welches am 22. v. Mts . von
hier und am 25 . v. Mts . von Havre abgegangen, ist nach einer
Reise von 10 Tagen 4 Stunden am 4. d. Mts ., 7 Uhr Abends, wohl¬
behalten in Neu - 2) ork angekommen.

v Frankfurt , 8. Juni . (Börsenwoche vom 3 . bis 8 . Juni .)
Die heute ablaufende Börsenwoche zeichnet sich durch bessere Tendenz
und festere Stimmung im Allgemeinen aus . Namentlich die Arbitrage -
Effekten gewannen an Festigkeit sowohl als auch an Lebhaftigkeit, wo¬
zu besonders der flüssige Geldstand hier und auswärts viel beitrug ,
wie auch das Eingreifen des Privarpublikums , zunächst bei Staats¬
bahn , welche letztere denn auch trotz einer neuerlichen Mindereinnahme
von 130,000 fl . doch 3 fl . gegen die Vorwoche gewannen. Noch besser
stellten sich Lombarden, die bei großen Umsätzen ca . 5 fl. profitirten .
Credi taktiere waren weniger beliebt , doch besserten auch sie sich um 3 fl.
Oesterreich . Nationalbank gewann 5 fl. Die guten Ernteberichte aus
Ungarn wirkten günstig auf das Geschäft in österreich. Bahnen ein,
von denen alte und junge Elisabeth, Nordwest , Elbthal und Dniester
gern gekauft und um Prozente hoher bezahlt wurden. Von deutschen
Linien zogen nur Oberhessen etwas an, während die andern eher rück¬
wärts neigten. Der Handel in Prioritäten gestaltete sich in Folge
vieler Kaufaufträge für Private recht lebhaft und kam den Kursen zu
gute. Dagegen war das Geschäft in Bankeffekten nur ein beschränkte »
und zeigen die Preise derselben wenig Veränderung. Am beliebtesten
waren junge Meininger . Bayr . Pfandbriefe wurden besser bezahlt,
russische etwa« billiger zu haben. Von Loosen waren nur österreich .
Staatslsose begehrt , ebenso Ungarn . Kurhessen billiger. Süddeutsche
Staatspapierc anhaftend beliebt , aber wenig am Markt ; russische fest,
ebenso amerikanische . Von transatlantischen Prioritäten waren Oregon
California Anfangs der Woche sehr gesunken , besserten sich aber als¬
bald und holten gegen Schluß das vorwöchige Kursniveau wieder rin .
Chicago Südwest besserte sich etwas. Montclair und Missouri waren
billiger zu haben.

Witterungsbeobachtungen
der meteorologische » Station Karlsruhe.

Barometer . Thermo¬
meter.

Seuchng.
keil io

Prozeii-
Wittd . Himmel. Witter » » , .

8. Juni .
« rgS . tllhr 27" 9,8 '" -f-11,0

ten.
0.72 S . w . bew . heiter

Mtg«. r „ 27' 9,2 ' " -i-15,3 0,39 NW. bewölkt
Rach!« s „ 27 ' 8.2

'" -i- 10.7 0,85 - klar -

9. Juni .
-i- 10.8 0,84Mrg «. 7Uhr 27' 72 ". S . w. bew. heiter

Mtg». S . 27 ' 6,5'" -s-17.6 0,51 s. bew . trüb
di-cht« » , 27' 6,6 '" ->- 12,8 0,87 ' bedecktGewitter , Regen

Verantwortlicher Redakteur:
vr . J . Herrn. Kroenlein .
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1' 8 ör 86 N26 itUNK .
. Dem wertende » Kapital ein Führer und Berater ,
Dem drvrohtea ein Wiener und Netter !"

Ärfchcinunasweift : jeden Wochentag Ab -nds in Berlin .
Ldannemkntsvrris : 1 Tblr . 10 Sgr . vieneljährl . bei allen Postan -

tzaltcn ( 1 Thlr . 13 /̂» Sgr . incl . Bestellgeld ) .

Infrrtionsprcis : 3 Sgr . für die Petitzeile , 70 Tblr . für 1 Seile .

Der Nathgedrr er'heilt Äbonm auf Ansrazm unentgeltliche Amkunst .

Für Inserate aller Art
durch die außergewöhnlich große Verbreitung unter des Kapitalisten

Deutschlands das wirksamste Organ !

M.46 . 3 . Karlsruhe .

8

Nach so eben eingetroffenen Depeschen hatte
der Circus in Folge Hochwasser und starker
Strömung einige Tage Aufenthalt und kann
deßhalb die erste Vorstellung nicht

vor nächsten Dienstag , den H d. M .,
stattfinden.

Näheres wird s. Z . bekannt gemacht .
Karlsruhe, , den 6 . Juni 1872.

Bad Grlenbad bet Achern.
K. 325 . 13

Jeden
labLo Ä'IrSt« um 1 Uhr.

5 onntaq bei günstiger Witterung Üllllllir - Sonverl rrirel Hall .

Wklt MI»
vaQllstatt bsi Stuttxarl.

r » LIv L ' tiStv . — « « 8t » ur » tlou . Flllweralqlivtlv uoU

» Ucker In » H » U8v . — « rosser « nrteu nitt sol »« ttlgter » w-

»Innlensllvv — ck» mit « IIvm vomlort cker Die« » « » r»u8 -

Tv «t » ttetv Llmmer « nck 8 « I « » »> K.879, 3

M .47 . 2 . Karlsruhe .

Verkauf von alten Materialien .
Mit Ermächtigung der Gencraldirektion der Großh . bad. Ttaaiseisenbahnen wer¬

den wir
Freitag de» 11. d M. , BormittagS U) Uhr,

in den Räumlichkeiten des Hauplmagazins nachstehende alte Materialien in öffentlicher

Versteigerung dem Verkaufe aassetzen, und zwar :
1 . alte Feilen von Gußstahl circa . 12 Ctr .
2. alte Radreife von Gußstahl circa . . . . . . . . . . 4M ,
3 . alter Ftdernstahl circa . 220 ,
4 . alte Spiralfedern circa . . 150 ,
5 . alte schlnicdeiserne Räder ohne Achsen circa . 180 ,
6 . altes Schmicdeisen, bestehend in kleinern und gröber» Abfällen

und alten Roststäben circa . 2000
2000
1000

140
3M

20
90
30

120
200

4
17 . altes Zink circa . . 22

7 . alte Bandagen von Schmiedeisen circa
8. Abfälle von Gußeisen circa .
9 . Abfälle von Gutzstahlschienen circa . .

10 . altes Blech .
11. alte Wagen - und Tenderfedern circa . .
12 . Kupfcispähne circa .
13. Mesfingsxähne circa .
14 . altes Kupfer (Fcuerbüchsplatten ) circa .
15. kleine Kupferadfälle ( Teleg. Kupfer) circa
16. alter Guttaperchadraht

18 . Mesfingabsälle circa . 30 ,
19 . alte Seile circa . 33 ,
20 . altes Tuch circa . 6 ,
21 . altes Leder circa . 1 ,
22 . altes GlaS circa . 140 ,
23 . alte Brückschienen circa . 340 ,
24 . alte gebrauchte Seitenlaschen circa . . 760 ,
25. alte gebrauchte Stoß - und Unterlagsplatten circa . . . . 365 »

Indem wir Kauflustige hiezu einladen, bemerken wir , daß vorstehende Materialien

täglich zu den gewöhnlichen Geschäftsstundm bei dem Hauptmagazin eingesehen und

die Verkaussbedingungen von unterfertigter Stelle bezogen werden können.
Karlsruhe , den 6. Juni 1872.

Großb . bad. Hauptverwaltung der Eisenbahnmagazine.

M .23. 2. Maulbronn .

Mk Zu verkaufen.
Schimmelhtirzst , Bwber-

rgpe , 7 Jahre alt , gut geritten und einge¬
fahren , ganz vertraut und von sehr elegan¬
ter Figur » erkauft zu annehmbarem Preise

Dokcvr HaafiS .

Lkaolkeiteo, kollotioveii , ZcdvürkelustLlläe,
Iwpoteu», V/eibsllassete. Iwrit Urckwckll «!»
uock »I «I»« w , brieflich au«! u> seiner Heilan¬
stalt ! » r . » o »eokvlck , Lerlin, l.eip-
»igsrstr . III . <1375. 1 ki .937. 11 .

K.944 . 3 . Freibura i . B .

Ein Gafthof
von vorzüglicher Rentabilität . comfortable
eingerichtet, , in bester Lage einer d:r ersten
Hauptstädte Badens , ist unter billigen Be¬
dingungen zu verkaufen. Näheres bei der
Güteragentur von

Freidurg i. B , Münflerplatz 7.
F . Adria».

Bürgerliche Rechtspflege.
SodurmSverfSgrmgku.

L.537 . Nr . 5777 . Lahr . ( Liquid -
Erkenntniß . )

In Sachen
Maier Hoberer von Frie-
scnheim

gegen
Augustin Kromer von Ober¬
weier , z. Z . an unbekannten
Orten abwesend ,

wegen Forderung von 50 fl .
nebst b "/g Zinsen vom 24.
Mai 1870, herrübrend aus
Kauf vom Jahre 1870 , und
12 ff. Kosten

ergeht auf weiteren Antrag des klagenden
TheileS

Beschluß .
1. Da der bekagte Theil dem bedingten

Zahlungsbefehle vom 19. März l. I . , Nr .
3244 , welcher ihm nach der Beurkundung des
Gerichtsboten am 11 . März l . I . öffent¬
lich angeschlagen und verkündigt wurde,
innerhalb der gegebenen Frist weder Folge

geleistet , noch die gerichtliche Verhandlung
der Sach» verlangt hat , io wird aus klä -
gerische« Anrufen di« eingeklagteForderung
von 50 fl. nebst Zinsen zu 5 "/o vom
24 . Mai 1870 und 12 fl. Kosten für zu-

gestanden erklärt und dem beklagten Theile,
unter Derfällung desselben in die Kosten
des Verfahrens , aufgegeben, diese Forderung
binnen

vierzehn Tagen
bei Vermeidung der Hilfsvollstrcckung zu
bezahlen.

2. Hieven erhält der beklagte Theil
Nachricht.

Lahr, den 28 . Mai 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Eisen .
B u r ck a r d.

Orfiratliche Aastorderrwge».
L.501 . Nr . 6403. Müllheim .

Die evangelische Pfarrei Badenweller besitzt
in der Gemarkung Schweighnf eine Wiese
von 2 Viertel 26 Ruthen alten Maßes
in der Außenmatt , einerseits Johann Ge¬
org Kalt , anderseits Friedrich Leisinger.
Von dieser Wiese find an die Großh .
Wasser- und Straßenbauinspekticn Lörrach
zum Zweck der Erbauung einer neuen
Straße von hier nach Schweighof 35,97
Rth . neuen Maßes käuflich abgetreten wor¬
den. Da der Erwerb dieses Grundstück«
in dem Grundbuch in Schweighos nicht
nachgewicsen werden kann, , verweigert der
Gemeinderath von Schweighof die Gewähr.
Es werden daher auf Antrag der evange¬
lischen Psarrei Badenwciler ermächtigt,
durch Erlaß des evang. Oberkirchenraths
vom 10. Mai 1872 , Nr . 3680 , alle Die¬
jenigen , welche an besagtem Grundstücke
dingliche Rechte , oder lehenrechtlichr oder
fideiksmmissarische Ansprüche haben oder
zu haben glauben, aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
geltend ku machen, widrigenfalls dieselbm
dem neuen Erwerber gegenüber verloren
gehen würden.

Müllheim , den 4 . Juni 1872 .
Großh . bad Amtsgericht.

B u l st e r .
L.513 . Nr . 5078 . Staufen . In

Sachen Armenfond Krotzingen ge¬
gen unbekannte Dritte , Aufforderung zur
Klage b. tr. Der kläg. Fond besitzt zufolge
Schenkung und Vermächtnisses folgendeLie¬
genschaften auf Gemarkung Krotzingen:

1. 18 Ar Acker im Hungerbrunnen , es .
Johann Heckle , af . ein Schmied-
hofener Bürger ;

2 . 18 Ar Acker am Oberambringer Weg,
es. Domänengut , as. Johann Steinle
Wittwe ;

3. 18 Ar Acker im untern Stollen , cs.
Felix Danner , as. Heinrich Wießler ;

4. 4 Ar 5 LZM. Acker im Reifen , es.
Alois Schlegel , as. Johann Mühle¬
bach .

Wegen mangelnder ErwerbSurkundcn ver¬
weigert das Ortsgericht den Eintrag und
die Gewähr zum Grundbuch . Es werden
deßhalb alle Diejenigen , w . lche an genann¬
ten Liegenschaften dingliche Rechte oder
lehenrcchtliche oder fideikvmmissarische An¬
sprüche zu haben glauben , aufgesordert,
solche

innerhalb 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigens die¬
selben dem Auffvrderungskläger gegenüber
verloren gehen .

Staufen , den 5. Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zentner .
L.497. Nr . 10,699. Rastatt . Die

Wittwe Elisabeth» Peter , geb. Hetzel
in Gernsbach, besitzt auf dortiger Gemar¬
kung im Kugelberg , neben August Ett -
linger und Ludwig Lang, 20 Ruthen Acker.

Wer an dieses Grundstückdingliche Rechte ,
lehenrechlliche oder fideikommisfarische An-
fprüche hat , wird aufgesordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie
dem neuen Erwerber oder Unlerp 'ands -
gläubiger gegenüber für erloschen erklärt
würden.

Rastatt , den 1 . Juni 1872.
Großh . bad . Amtsgericht.

Pfaff .
L .508 . Nr . 8352 . Mosbach . Ma¬

thias Eberhardt von Kleineicholzheim
besitzt vorgcbrachtermaßen auf der Gemar¬
kung Oberschefflenz folgende Liegenschaften :

1 Viertel Acker im Heimbuchen, neben
Franz Josef Rüger und Ferdinand Ge¬
derner ;

20 Ruthen Acker im Lerchenberg , neben
Martin Hosmann und Katharina Eber¬
hard ;

1 Viertel Acker im Altenfeld, neben
Karl Ludwig Sommer und Joscf Becker ;

16 Ruthen Acker im Raber , neben Jo¬
sef Rüger und Josef Sommer ;

20 Rutben Acker im Altenfeld nebm
Ernst Ebel beiderseits,
deren Erwerbstitel nicht im Grundbuche
eingetragen sind . Dem gestellten Begehren
gemäß, werden Diejenigen , welche lehm¬
rechtliche, fideikommisfarische Ansprücheoder
dingliche Rechte an diesen Grundstücken
geltend machen wollen, ausgefordert,

binnen 2 Monaten
die« dahier zu thun , widrigenfalls dieselben
dem gegenwärtigen Besitzer gegenüber als
erloschen erklärt würdm .

Mosbach, den 2. Juni 1872.
Großb . bad. Amtsgericht.

S ch l e h n e r .
Ernte».

L.510. Nr . 4323. Kork . Gegen Jo¬
hann Schott , alt , von Stadt Kehl haben
wir Gant erkannt, und es wird nunmehr
zum Richtigstellung«- und VerzugSverfahrm
Tafffahrt anberaumt auf
Donnerstag den 4. Juli d. I ,

Bormittag « 8 Uhr .
I Zs werden alle Diejenigen , welche au«

was immer für einem Grunde Ansprüche
an dir Gantmaffr machen wollen, aufgefor - !
den , solche in der angeschten Tagsahrt , bei
Vermeidung des A'.tsschlufles von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich , anzumclden
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
UnterpiandSrechte zu bezeichnen , sowie ibre
BetpciSurkunden vorzulegen oder dm Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutretm .

In derselben Tagsahrt wird ein Masse-
pfieger und ein GläubigerauSschuß ernannt ,
und ein Berg - oder 'Nachlaßvergleichversucht
werden, und es werden in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Mastepflegcr«
und GläubigerauSschusfts die Nichterschei -
nmdm als der Mehrheit der Erschienenen
deitretend angesehen werden.

Die im Ausland « wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagsahrt
einen dabier wohnmdm Gewalthaber für
dm Empfang aller Einhändigungen zu be¬
stellen » welche nach dm Gesetzen der Par¬
tei selbst geschehen sollen, widrigenfalls alle
weiteren Verfügungen und Erkenntnisse
mit der gleichen Wirkung, wie wenn sie
der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen ,
beziehungsweise denjenigen im Auslande
wohnenden Gläubigern , deren Aufenthalts¬
ort bekannt ist , durch die Post zugesendet
würden.

Kork, dm 4. Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

R a m st e i n.
L. 522. Nr . 605S. Dur lach . In

der Gautsache gegen die Verlaffmschaft der
Johann Kralt Wittwe von Königsbach
werden alle diejenigen Gläubiger , welche
ihre Forderungen in der heute abgehaltc-
nm Schuldmliquidations -Tagsahrr nicht
angemeldet haben, von der vorhandenen
Masse hiermit ausgeschlossen .

Durlach, den 4 . Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Gärtner .
L.517. Nr . 4627 . St . Blasien .

Die Gairlmasse des Pius Albiez von
Urberg betreffend . Beschluß . I .
Ausschlußerkenntnih : Alle Die¬
jenigen , welche in heutiger Liquidations -
ragfahrt ihre Ansprüche an das Vorhandme
Massevermögm nicht geltend gemachthaben,
werden hiermit von der Masse ausgeschlossen .
V. R . W . II . Gemäß 8 1060 P .O . wird
erkannt : die Ehefrau des Gantmanns ,
Crescmtia , geb. Haseiwander von Ur¬
berg, sei berechtigt, ihr Vermögm von dem
ihres Ehemannes abzusvndern. V. R . W.

St . Blasim . den 3l . Mai 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Mayer .

vcrmogmßabsoaverungr».
L.505. Nr . 2660 . Karlsruhe .

Die Ehefrau des Georg Adam GöppelS -
röder , Christine , geborene Ruf von
Wössingen, hat gegen ihren Ehemann
Klage auf VermögcnSabsonderung erhoben
und ist Tagfahrt zur Verhandlung auf

Samstag den 6. Juli d . I ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt , wovon die Gläubiger hiermit
in Kenntniß gesetzt werden.

Karlsruhe , dm 4. Juni 1872.
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht,

l. Civilkammer.
W i e l a n d t.

L.528. Nr . 2671. Karlsruhe .
Die Ehefrau des Schneide. Meisters Franz
Käst in Ettlingen hat gegen ihren genann¬
ten Ehemann Klage auf Bermögmsab -
sondcrung erhoben und ist Tagsahrt zur
mündlichen Verhandlung in öffentlicher
Gerichtssitzung anberaumt auf

Samstag den 6. Juli 1872 ,
Vormittags 8 Uhr .

Dies wird zur Kmntnißnahine der Gläu¬
biger bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 4 . Juni 1872.
Großh . bad. Kreis - und Hosgericht ,

Civilkammer I .
Wieland t.

L.499 . Nr . 5459/62 . Konstanz .
In Sachen der Ehefrau des Karl Gaibel
von Iznang , Anna , geb . Stoffel , ge¬
gen ihren Ehemann . VermögenSabsondcrung
betr. , wurde durch Urtheil vom Heutigen
die Klägerin für berechtigt erklärt , ihr Ver¬
mögm von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern, was zur Kmntnißnahme der
Gläubiger bekannt gemacht wird .

Konstanz , dm 27 . Mai 1872 .
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht,

Civilkammer .
Rieder .

S ch a a f f.
L .502 . Nr . 1916 . Fr ei bürg . In

Sachen der Ehefrau des Bäckers Johann
Martin Schaulin , Bertha , geb . Al -
brecht von Zell , gegen ihren Ehemann ,
Bermögmsabsonderung betr ., wurde durch
diesseitiges Urtheil vom Heutigen die Klä¬
gerin für berechtigt erklärt , ihr Vermögm
von demjenigen ihres Ehemannes abzu¬
sondern.

Dies wird hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht.

Freiburg , den 29. Mai 1872.
Großh . bad . Kreis - und Hosgericht,

Civilkammer.
v . Rotteck .

L.503. Nr . 1859 . Mannheim .
Durch VerjLumungserkmntniß und Ur¬
theil vom Heutigen wurde die Ehefrau des
SattlermeisterS und Specereikrämers Jakob
Butz von Gcmmingm , Elisabeth» , geb .
Butz für berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von demjmigen ihres Ehemannes abzu¬
sondern. Dies wird hiermit zur Kenntniß
der Gläubiger gebracht.

Mannheim , den 23 . Mai 1872 .
Großh . bad . Kreis- und Hofgericht,

Civilkammer.
Wund .

Lcnel .

verscholleaheitSdersahre ».
L . 509 . Nr . 3989. Wertheim . Der

verhciratbete Johann Joses Bausbach
von Külsheim , welcher im Jahre 1832
mit seiner Familie nach Amerika auSge-
wandert ist und seil dieser Zeit keine
Nachricht mehr von sich gegeben hat , wird
aufgefordert, sich

binnen Jahresfrist
dahier zu stellen , oder seinen jetzigen Auf-
emhaltsort anzugcbcn, widrigenfalls er für
verschollen erklärt und sein Vermögm sei¬
nen nächsten Anverwandten in fürsorgli¬
chen Besitz gegen Sicherheitsleistung zuge-
wiesen werden würde.

Wertheim , dm 5. Juni 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Kraft .
L.484 . Nr . 11,347 . Bruchsal .

Die Verschollenheitserklärung des
Komad Mühlbach von Phi¬
lippsburg betr.

In Anwendung der Landrechtssätze 115
ff . , 88 169 ff. b .

'
P .O . , wird

erkannt :
Konrad Müblbach von Phrlippsburg
wirb unter Verfällung in die Kosten dcS
Verfahrens für verschollen erklärt .

Bruchsal, den 1. Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Iagemann .
Erbeinweisuugen .

L.506 . Nr . 3599 . Bonndors . Die Wittwe
des Mathias Böni , Balbina , geb . Vo -
gelbacher von Uehlingm, hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses ihres verstorbenen Eh . maimeS nach¬
gesucht.

Diesem Gesuche wird stattgegeben wer¬
den , wenn gegm dasselbe

innerhalb 2 Monaten
keine Einsprache erfolgt.

Bonndorf , dm 5. Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

S ch ö n l e.
Bachmann .

Gutmmrviguogr».
L 524 . Nr . 5993 . Villingen . Ochsen -

wirth Michael Faller von Vöhrmdach
wurde durch Erkcnntniß vom 30 . April
I. I, , Nr . 4789 , Wege » Schw chsinns und
Geistesstörung entmündigt und rhm Hirsch »
wnth Eduard Hettich von Langeabach
als Vormund bestellt .

Villingen , den 3. Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht .

B u i s s o N.
L.515. Nr . 5027 . Brette » . Durch

diesseitiges Erkmntniß vom Heutigen wurde
Jakob Hilpp von Bahnbrücken, z. Z . in
Menzingm , wegenVerschwendungfür mund-
todt im 1. Grade erklärt und ihm Jakob
Häberle von Menzingm als Beistand be¬
stellt .

Breiten , dm 5 . Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht,

vr . Kupsc r .
Erdvoriaduagm .

L.476 . Karlsruhe . Albert Auer¬
bach er von Karsruhe , dessen Aufemhals -
ort seit mehreren Jahren unbekannt ist,
wird hiermit »ur Erbtheilung auf Able¬
ben seiner Mutter Fanny Auerbacher
Wittwe , geb . Levis, dahier öffentlich vor¬
geladen und aufgefordert,

binne n 3 Monaten
seine Erbansrrüche geltend zu machen ,
widrigenfalls der mütterliche Nachlaß le¬
diglich den übrigen Erbberechtigten zuge¬
wiesen wird.

Karlsruhe , den 24 . Mai 1872 .
Der Großh . Notar

S e v i n .
L.507. Pforzheim . Dem MathäuS

Bischofs , verwittweter Bürger und Kü¬
fer von Kicsclbronn, im Jabre 1847 mit
StaatSeilaubniß nach Amerika ausgewan «
dert, unbekannt wo sich aufhalteno , ist
auf dm vor Kurzem erfolgten Tod seiner
ledigen und üdrr 50 Jabre alten Schwe¬
ster Margaretha Bischofs von Kiesel¬
bronn eine Erbschaft anerfallm . Derselbe
wird hierdurch öffentlich vorgeladm , seine
Erbansprüche

mrtFristvon3 Monaten
dahier anzumelden nnd geltend zu machen,
widrigenfalls die Erbschaft Denen würdp
zugeiheilt » erden , welchen sie zukäme,
wenn der Vvrgeladene zur Zeil des Erb -
ansalls nicht mehr am Lebm gewesen
wäre.

Pforzheim , dm 20 . Mai 1872 .
Der Großh . Notar des ll . Distrikts .

Damm .
L. 523 . Weinheim . Barbara Brun¬

ner von Hohensachsen ist zur Erbschaft
ihre« Vaters Johann Georg Brunner ,
Landwirths von Hohensachsen , berufe» , ihr
gegenwärtiger Aufenthaltsort aber nicht be¬
kannt . Dieselbe, oder ihre Rechtsnachfolger,
weiden aufgesordert, sich zur Empfang¬
nahme der Erbschaft

binnen 3 Monaten
zu melden, widrigenfalls die Erbschaft Den¬
jenigen zugetheilt würde , welchen fie zu¬
käme, wenn die Vorgeladmm zur Zeit de»
Erbansalls nicht mehr am Leben gewe¬
sen wären.

Weinheim , den 4. Juni 1872.
Der Großh . bad. Notar .

S e v i n-

HandrlSrcgistcr .EilltrSgc.
L . 490 . Mannheim . I » das

HandelSregister O .Z. 47 des Ges.- Reg.
wurde unterm Heurigen laut Beschluß vom
gleichen Tage, Nr . 15,275 eingetragen.

Die bisherige Handelsgesellschaft . Israel
Aberle Söhne " in Mannheim ist aus¬
gelöst und der Theilhaber Israel Aberle
als Liquidator bestellt .

Mannheim , den 31 . Mai 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich /



Amtsgericht St. Blasien . Gemeinde TiefenhLusern.
OcffentLiche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs -Einträgen .
L.43L. Tiefenhänser « . Auf Grund de« Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg .-Blatt Nr . 30) , werden dir in nachstehendem Verzeichnisse genannten SlSubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgeforbert »

, ^ . ichnetm Einträge von Vorzugs » und UnterpfandSrechtm , wmn solche noch Giltigkeit haben, binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge «ach Art . 4 des Gesetze» ge-
die b"

g7ich« , würden. !
Der RechtSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderung « . welche in das Unterpfandsbuch eingetragen find , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtszrund der in da»

Grundbuch eingetragen« Forderung « in dem gesetzlichen Vorzugsrechte de- Verkäufer«, sofern nicht bei einzeln « Einträgen etwa« Anderes bemerkt ist .

Tiefmhäusern , den 15. März 1872.
Da - Pfandgericht : > Der BereinigunaS-Konimifsär:

Vogelbacher , Bürgermeister. Stubin ger .

De « Eintrags Namen , Stand und Wohnort Name» , Stand und Wohnort Betrag De » Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldner « des Gläubiger « der de « Schuldners de « Gläubiger « der

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung. Datum . Seite .

und seiner Rechtsn»chso !ger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

I . Einträge in de« SerichtSpro1»rolle«.
st- kr.

II . Einträge i« <?rrmdt «H Band I .
fl. kr.

3. Aug. 1812 31 David Schupp von Ballenberg Adam Göthr von Tirsenhäusern . 2483 — 18 . Febr. 1832 166 Simon Ebner von Tiefmhäusern Alois Ebner von Tiefenhänsern. 600
Kauf

14. Aug . -
Gleichstellung

2. Nov. - 35 Johann Baumgartea von Tiefen- Lorenz Jehle von Tiefenhäusern . 6 — 177 Derselbe Josef FreudigS Erbe» von Tiesmhäu - 90 —

Häusern Kaus -
fern. Kauf

24. Ott . » 39 Jakob Ekert von Schellenberg Anton Ebner von Ti - fei Häusern . 2162 - 178 Paul Lang von TiefenhLusern Dieselben. Lauf 97 —
Kauf - 179 Josef Hierholzer von TiefenHäusern do . . 128 —

4. Febr. 1813 45 Philippina und Magdalena Jehle von Lorenz Jehle von Tiefenhäusern . 50 — - 180 Joses Ekert von Tiefmhäuscr » do . , 20 —
Tiefmhäusern Kaut

965
- 181 Jose f Vogelbacher von Tiefmhäusern do . , 293 —

10. Aug. 1814 64 Lorenz Jehle von Tiefmhäusern — 182 Johann Tröndle von TiefenhLusern do . . 107 30

2. Eept . » 74 Johann Baumgartner von Tiefen - 197 — - 183 Lorenz Bär von Tiesrnhäuscrn do. 162 30
Häusern

Philippina und Katharina Jchle von
184 Leopold Vogelbacher von Tiefen- do . . 21 —

21. Sept . - 80 Melchior Köpfer, Wirth von Tiefen- 100 — Häusern -
Häusern Tiefenhäusern . Kauf - 185 Heinrich Köpfer von Brnnnadern do . , 35 —

24. Ott . 1812 40 Jakob Ekert von Scheüenberg Anton Ebner- Eheleute von Tiefen- — — » 186 Joses Singer von Tiefenhäusem do. , 69 —
Häusern . Leibgedivg - 187 Christian Kaiser von Tiefenhäusem do . , 27 —

14. Febr . 1815 89 Josef Ebner von Tiefmhäusern Fridolin Rubigier , Wirth von Bahn - 100 — - 188 Jakob Ekert von TiefenhLusern do . . 50 3V
Holz. Uebergab« - 189 Matthä Höfler von Tiefmhäusern do. , 40 —

89 Derselbe Joses Ebner« Erben von Noggei - 187 30 - 190 Johann Köpfer, Wirth von Tiefen- do . . 96 30
schwiel . Uebergabe Häusern

s 89 dv. Johann Kaiser von Rüttewu «. Ueber - 200 — » 191 Josef Tröndle von Walbkirch do. , 166 —
gäbe 25. Okt. 1832 198 AloiS Scherdle von Heppenschwand Liberatha Scherdle von Hippen - 600 —

18. März 1810 15 Johann Böhler von Frohnschwand BlafiuS Baumgartner von Oberwesch - 900 — schwand . Uebergabe
ncgg. Kaus - 198 Derselbe Katharina Scherdle von Heppen - 200 —

28 . April 1812 24 Raimund Reh von Unterweschnegg Joles Vogelbachervon Oberweschnegg . 401 48 schwand . Uebergabe
Kaus S 19? do. Fidel Scherdle» Erben von Heppeu- 1500 —

10. März 1813 34 Michael Ekert von Oberweschnegg Göttlich Jehle « Gantmasse von Ober- 1294 —
Jakob Hummel von Heppenschwand

schwand . Uebergabe
weschnegg . Kauf 17. April 1832 208 Aloi« Zuber von Heppenschwand . 911 —

24. Aug. 1814 46 Johann Marti » Freudig von Ober - Alois WaßmerS Gantmasse von 846 — Kaus
weschnegg Oberweschnegg. Kauf 11 . OK. - 209 Christian Ebner von TiefenhLusern 1153 8

15. Juni 1817 6t Jakob Kiefer von Unterweschnegg Limo » Müller von Ballenberg . 101 30 1 . Febr. 1833 214 Lorenz Höfler von Oberweschnegg Johann Nägele, Metzger in SI Bla - 213 51
Kauf firn. Kauf

10. Juli - 92 Josef Baumgartner von Unterwesch - Fidel Böhler von Oberweschnegg. 33 — - 214 Derselbe LieberathaHöfler von Oberweschnegg. 71 33

mgg Kaus Kaus
22. Aug. - 115 Michael Thoma von Oberweschnegg Joses Wuchner von Blasiwald . Kauf- 250 — - 214 do . Fidel Maier von Höchenschwand . 3 —

schillingSrccht Kaus
» 119 Josef Kaiser von Oberweschnegg Frdel Böhler von Oberweschnegg.

Tausch
Konrad Freudigs Gantmasse von

60 214 do . Agatha Höfler von Oberweschnegg
Kauf

Nevomuk Ganzmann von Frohn -

— —

15. April 1818 123 Michael Höfler von Oberweschnegg 5 31 ' / . 2. Juni - 217 Johann Grohmann von Frohnschwand 20 —

Oberweschnegg. Kauf schwand . Kaus
33- 124 Derselbe Maria Kaiser von Ellmenegg. Kaus 7 6'/ - 8. Juni - 221 Fidel Ekerd von Tiefenhäusem Leopold Moraths Kinder von Re- 377

124 do. Dieselbe Kauf 44 metschwiel . Uebergabe
34

18. Juli 1820 127 Konrad Freudig von Oberweschnegg Maria Bächle Wiltwe von Nöggen- 503 — - 221 Derselbe Johann Tröndle von Nöggenschwiel . 490

142 Andreas Thoma von Oberweschnegg
jchwiet. Kauf

Fioel Böhler von Oberweschnegg.
Kauf

Josef Rogg von Blastwald. Kauf

5 30 - 221 do.
U-bergabe

Jakob Jehle von Walbkirch. Ueber-
gabe

Peler Schlachter von vrunnadern .

102 13
13 . Juni 1821

143 Derselbe 88 — . 221 do . 89 47

3. April 1823 204 Lenediki Huber von Unterweschnegg Konrad FceudigS Gammafse von 621 — Uebergabe
15Oberweschnegg . Kaus

80
- 221 do . Matthä Freudig , vn Aisperg . Ueber- 112

24. Aug. 1810 115 Jo >ef Böhler von Frohnschwand Joses Jehle von Immeneich . Kauf — gab«
25. Juni 1812 120 N . Ursula Trötschler von Frohn - Johann Berthold von Frohnschwand. 200 — - 221 do. Johann Kaiser von Rüttcwie« . Ueber - 100 —

schwand Kauf gäbe
12. Ott . 1814 133 Mainrad Thoma von Blasiwald Johann Hilser von Höchenschwand .

Kauf
245 B 221 do. Maria Freudig von Tiefenhäusem.

Uebergabe
Maria Ekert von Tiefenhäusem.

Uebergabe

68 15

27. Dez . - 173 Xaver Kaiser von Frohnschwand Johann Fischer von Frohnschwand.
Tausch

22 — - 221 do. 700 —

25 . Nov. 1816 185 Simon Oberist von Höchenschwand Benedikt Baumgartner von Frohn¬
schwand. Kauf

50 13. Febr. 1834 226 Jakob Ekert von Tirfenhäus rn Paul Lang von Tiefenhäusem. Ueber-
gäbe

389 52

185
185

Derselbe
do .

Derselbe . Kaus
Simon Bächle von Nöggenschwiel .

95
30

41 « 226 Derselbe Mari , Freudig von Heppenschwand.
Uebergabe

52 22

25. Nov. - 186 Simon Oberist von Höchenschwand
Kauf

Andreas Trötschler von Atilisperg. 900 —
226 do . Agatha Fiisch von Tiefenhäusern.

Uebergabe
100 —

1 . Febr . 1821 28 Andreas Kaiser von Frohnschwand
Kauf

Marlin Heitterer von Strittberg . 42 —
226 do . Magdalena Ekert von Tiefenhäusem.

Uebergabe
50 —

31 Derselbe
Ucbcrgadc

Handelsmann Reinvd in St . Blasien. 2 29
226 do. Maria Ekert von Tiefenhäusem.

Uebergabe
41 18

26. Juni - 51 Jakob Wunderle von Frohnschwand
Uebergabe

Friovlm Schüller in St . Blasien. 970 —
- 227 do . Magdalena Ekcrt von Tiefenhäusem.

Uebergabe
6 29

7. Mai 1811 54 Fidil Scherdle von Heppenschwand
Kaus

Johann Deuz Gantmasse von Hep- 688 —
227 do . Loses Freudig von TiefenhLusern.

Uebergabe
5 —

Simon Oberist von Höchenschwand
penschwand. Kauf

60
18. März - 234 Fidel Muchenberger v . OberweschneggSalomon Hierholzer von Strittberq .

Uebergabe
37

24. März - 56 Lerwaltung Bethmaringen . Kauf —
56 Derselbe Josef Vogelbacher in Bauholz . Kami 86 30 234 Derselbe Blasius Baumgartner vo» Ober- 21 _

- 56 de. Josts Baumgartner , Nagler von Hep- 148 30 weschngg . Uebergabe
"" "

11. Juli 1813 60 Johann Vogelbacher von Heppen-
penschwand. Kauf

Josef Geeg von Heppenschwand. 125 — 234 do . Johann Jsele von Oberweschnegg.
Uebergabe

38 32

90
schwand

Johann Dielsche von Heppenschwand
Kauf

Derselbe 35
234 do . FioelJsele von Oberweschnegg . Ueber-

gade
57 19

26. Jan . 1812 71 Fioel Scherdle von Heppeuschwand do. 688 — - 234 do . Maria Böhler vo» Oberweschnegg .
Uebergabe

22 28
22. Marz 1813 28 Bernhard Ehren von Heppenschwand Joses Baumgartner von Heppen 78 —

30 Derselbe
schwand . Kauf i.- 234 do . Nothburga Muchenberger von Ober- 408 15

- Gefall - Verwaltung Bethmaringen . 112 45
Philipp Zummkeller von Frohn -

weschnegg. Uebergabe

26 do.
Kauf 25. Febr. 1835 245 Augustin Dmzijche Gentmasse von 254

- - imsn Obcrist von Höchenschwand . 66 45 schwand Frohnschwand. Kauf

Johann Hetz von Heppenschwand
Kauf 4. April - 245 Josef Böhler von Frohnschwand Dieselbe . Kauf 2 —

19. Nov. 1315 17 Hütteuverwaltung Albdruck . Kauf 31 30 - 245 Josef Moralh von Frohnschwand do. , 57 30
22 . Juni 1816 28 Andreas Rost von Heppenschwand Johann Rofi von Heppenschwand. 90 — , 246 Johann Bromberger von Frohn do. . 63

Derselbe
Kauf schwand

34 Jvhaun Amann von GaiS . Kauf 50 — 247 Ldam Baumgartner von Tiefenhtu - do. , 58 —

- 62 do . Johann Rofi von Heppenschwand. 100 — fern

83 do.
Kaus 20. März - 248 Blasius Bromberger von Frohn - Adam Baumgartner »on Tiefenhäu- 23

Johann RosiS Eheleute von Heppen- schwand fern . Kauf

7. Febr. 1817 81 Fidel Scherdle von Heppenschwand
schwand. WohnungSrecht

Lencdlk: Baumgartner von Attli- 51
3. Febr. - 250 Melchior Freudig von Tiefenhäusem Johann Freudig van Tiefmhäusern .

Uebergabe
105 —

7. April 1818 82 Fridolin Rogg von Heppenschwand
sperg . Kaus

Als:« Ebner von Amerigschwand. 281 45
250 Derselbe Joses Freudigs Kinder von Tiefen-

Häusern . Uebergabe
384 —

64 Derselbe
Kauf

Landesherrliche Slcurm und Kriegs- 76 18
250 do . Witlwe Freudig von Tiefenhäusem.

Uebergabe
216 —

86 do.
kosten. Kaus - 253 Andreas Baumgartner von Unter- Daniel Baumgartner von Unter- 384

- Kommissär Sutter von WaldShm. 3 56 weschnegg weschnegg. Gleichstellung
17. April 1819 86 Johann Marti » Trötschler von H«p> Zsses Keßler» Gantmasse von Hep - 321 - 253 Derselbe Josef Baumgartner « Erben von Un- 416 3

penschwand penschwand. Kaus tn weschnegg. Uebergabe
26. März 1812 19 Fridolin Bromberger von Unter - Witlwe Theresia Kaiser von Unter- 60 27

10. Jan . 1816 54
weschnegg

Josef Baumgartner von Ellmenegg
weschnegg . Kauf

Josef Bächle von Nöggenschwiel. 252
» 29 . Juli 1835

Hl. Einträge i« vrundbach Band II.

- 54 Derselbe
Kauf

Johann Bächle von Nöggenschwiel . 100
7 Maria Dietsche von Frohnschwand Joses Morath von Blasiwald. Ucber-

gabe
105 —

- 54 do.
Kauf

Maria Rudigier vo» Segeten. 60
7 Dieselbe CreScms Dietsche von Frohnschwand.

Uebergabe
82 42

- 54 do.
Kauf

Johann Vogt von Kappel. Kauf 7
I 17. Aug. - 19 TaleS Wehrle von Frohnschwand Fidel Jehles Wittwr von Frohn¬

schwand . Kauf
Johann Berthold von Heppenschwand,

Kauf

336 —
2 . Juni .

^
72 Konrad Baumgartner von Unter¬

weschnegg
Josef Huber von Oberweschnegg .

Lauf
46

^
4. Nov. - 22 BlafiuS Vogelbacher von Heppen¬

schwand
20 —



Ib ' >

De « Eintrag -

Datum . Seite .

4. Nov. 1835

28. Okt. .

24. Aprll 1836

24. Juni -

21. Aug.

23. Aug.

10. Ott

17. April 1837

5. Okt.

9. Okt.

3. Nov.

16. Nov .

11. Nov.

24. Nov

Larolina Baumgartner von Heppen- Johann Bertholdische Eheleute von

Namen , Stand und Wohnort
de » Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
de « Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger.

Heppenschwand, - aus
M . Anna Freudig von TiefenhSusern.

Ued ergäbe
BlasiuS Bvgelbacher« Erben vonHep

penschwand. Uebergabe
Maria Bromberger von Unterwesch¬

negg. Uebergabe
Maria Benerin Wittwc von Unter¬

weschnegg . Uebergabe
- arolina Brvmberger von Unter¬

weschnegg . Uebergabe
Benedikt Bromberger« Erben von

Unterweschnegg. Uebergabe
Adam Baumgartner von TiesenhLn-

fern, lkauf
Joses Hierholzer von TiesenhLusern.

- auf
Derselbe. - aus

schwand
Maria Agatha Bvgelbacher von Hep¬

penschwand
Dieselbe

M.Ursula Beanka von Unterweschnegg

Dieselbe

do.

do .

Johann Mucheoberger von Eckert¬
schwand

Ihsef Roder von Immeneich

Leopold Bvgelbacher von Tiefen
Häuser «

Joses Jehle von Immeneich
Johann Jehle von Waldkirch

Johann Köpf« von TiefenhSusern
Simon Ebner von TiefenhSusern
Josef Kümmle von TiefenhSusern
Melchior Freudig von TiefenhSusern
Matthä Höfler von TiefenhSusern

Derselbe Waldberga Freudig von TrefenhLu-
sern . - auf

Benedikt Freudig von TiefenhSusern
- auf

Peter Freudig von TiefenhSusern
- auf

Josef Hierholzer 'von TiefenhSusern
- auf

Derselbe. - auf
do . ,
do . »
do .

Fidel Sigwart von Aeule. - auf
Josefe Freudig von TiefenhSusern

Kauf
Julians Ekert von TiefenhSusern.

- auf
Fr . Josef Hiener von Heppenschwand Maria Freudig von TiefenhSusern,

- lemenS Bernau « von Bruunadcrv

Josef Ebner von TiefenhSusern
Adam Roder von Jmmeueich
Paul Höfler von Oberweschnegg
Johaun Müller von Attlisperg

Derselbe
do .

Fr . Josef Stüber von TiefenhSusern

Derselbe

do .

Fr . Josef Hieuer , Wittwer , von Hep¬
penschwand

Zanl Bromberger von Frohnschwand

Andreas Dilger von Frohnschwand

Lorenz Baumgartn « von Ellmenegg

Johann Sludinger von Heppen¬
schwand

Agne« und Liberatha Hupfer von
Oberweschnegg

SlasiuS Bromberger , Wittw « , von
Frohnschwand

Goltlieb Schmid von Frohnschwand

Kornel Tröndle von TiesenhLusern

Uebergabe
Amerika Friker von Heubach, lieber

gäbe
Kaufmann Karl Freib und Rauch

Sohn in Lahr. Uebergabe
Josef Keller von St . Blasien , lieber

gäbe
MalthL Hupfer von Frohnschwand,

- aus
Johann BertholdS Gantmafse von

Heppenschwand, - auf
Nepomuk Ganzmann von Frohn¬

schwand . - auf
Derselbe, - aus

Matthä Baumgartner von Tiefe»
Häusern, - auf

Adam Baumgartner von TiesenhSu-
scrn . Kauf

Fide« Schmid von Frohnschwand,
Kauf

Uebergabe 47 35
5. Juli 1838 168 Josef Singer von TiefenhSusern Sylvester Friker von TiefenhSusern . *

Uebergabe
47 35

*

- 168 Dnselbe Ambros Friker von TiefenhSusern.
Uebergabe

Agatha Friker von TiefenhSusern,

-

168 do . 47 35 -
Uebergabe

47 35
*

168 do . Phizenz Friker vou TiesenhLusern. *
Uebergabe

45 27
*

169 do. GalluS Friker von TiefenhSusern,
17. Ott . 1836Uebergabe 27

169 do. Di « drei Kinder erster Ehe. Mütter - 55 22. April 1832
licheS Gleichstellungsgeld

184 16 20 . Aug. 1835
- 169 do. Konrad Friker von TiesenhLusern.

Uebergabe
Elisabeths Siebold von Brunnabern ,. 169 do . 41 40 -

Matthä Dörfling « von Untnwesch-
Uebergabe

300
*

6 . Juli - 177 Fridnika Dörfling « von Unter - —
29 . Febr . 1336

uegz weschnegg . Uebergabe
233 20» 181 Derselbe Dieselbe. Kauf 29. Okt . 1838

5. Aug. - 188 Josef Böhler von Häusern Josef und Fidel Ekert von Tiefen- 4450 —
HLusern. Kauf

453
*

19. Okt. - 217 BlasiuS Vogelbacher von Heppen- Fr . JosefHinersGantmasse von Hep- —
14. Juli 1639

schwand penschwand . Kauf
63s 219 öernhard Erve von Heppenschwand Dieselbe . Kauf —

ck * 220 Johann Studinger von Hippen do . 53 — I *

schwand
221 Lorenz Kreuz« von Heppenschwand do . » 152 30 ! '

221 Ktlian Tntschl « von Ellmenegg do. 17 32 *

221 Jakob Hummel von Heppenschwand do. . 79 30 9 . Febr . 1840

222 Bartholomä Riedbauer von Unter - do. » 7 12
29. Juni -weschnegg

222 Sylvester Kaiser von Heppenschwand do. „ 19 —
9. MSrz 1831223 Ltoit Scherdl « von Attlisperg do. , 13 —

- 223 Leopold Baumgartner von Heppen¬
schwand

de. 81
1 . Nov. 1836

224 Josef Köpfer , Wirth von Tiefen- do. „ 283 —
HLusern

225 Aloe« Zuber von Heppenschwand do. , 12 30
14. Juli 1839 262 Josef Böhler von TiefenhSusern Melchior Freudig « Vollstreckung»- 261 — 7. Juni 1841

Leopold Vogelbach« von Tiefen-
HSusern

Masse von TiefenhSusern. Kauf
- 263 Dieselbe . Kauf 280 16 . Juli -

264 Matthä Höfler von TiefenhSusern do. , 90 —
1. Aug. -

265 Mainrad Lang von TiefenhSusern do. , 188 —
29 .sJan . 1340 276 Baschnagel und Comp , von Ober- MatthS Baumgartner vou Tiefen 6200 21 . Aug. -

lauchringen HLusern . Kauf
25. Febr . - 278 Mainrad Lang von TiesenhLusern Paul Lang und besten Gläubiger vor 2150 27. Okt. -

da. Uebergabe
2. März - 280 Bartholomä Bromberg« von Unter- Ambros Schmid von Unterweschnegg 310 — 28 . Ott . .

weschnegg Kauf

Betrag
der

Forderung

20
354
509
785

De « Eintrags

Datum

2. MLrz 1840

19. MSr , -

2. Juni -

27. Juli .

16. Aug . -

2. Ott . 1841

28. April -

10. Dez. -

20. Juli 1816

26. MSrz 1832

Seile ,

40

28. Febr . 1836

6. Dez. >

4. Juni 1826

27. Mai 1833

15. Mai 1834

24. Febr . 1835

21 . April .

4 . Aug. 1838

20. Okt. -

L .519. Karlsruhe . Zu O.Z . 3
des Genoffenschaftsregisters— Firma Vor¬
schußverein Karlsruhe — wurde
heute eingetragen , daß als Stellvertret «
de« Direktors Kaufmann Karl Barthold
von hier erwählt worden ist.

Karlsruhe , den 6. Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Eisen .

L .405 . Nr . 7758 . Lörrach . Heute
wurde in das Handelsregister ( Firmenre¬
gister) eingetragen:

Zu O .Z. 59 Firma und Niederlassungs¬
ort : Wilhelm Conrad in Lörrach . Als
Prokurist ist bestellt : Nikolaus Singeisen
in Lörrach.

Lörrach , den 4. Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Kerkenmaier .

231

262
287

307
308
309
363

Willibald Müll « von Unterweschnegg

Johann Rogg von Unterweschnegg
LmbroS Schmid von Muggenloch

Josef Jehle von Immeneich

Ludwig Studinger von Heppen
schwand

Joses Böhler von TiefenhSusern
Derselbe.

Fr . Josef Stüb « von TiefenhSusern
Geoofeva Reß von Oberweschnegg

Fr . Josef Hin« von Heppenschwand

Gemeinde TiefenhSusern, Frohn - und
Heppenschwand, Ober - und Unter
weschvegg mit Neumühle

Namen , Stand uno Wohnort
des Schuldner »

und sein « Rechtsnachfolger.

N men , Stand und Wohnort
de « Gläubiger «

und sein « Rechtsnachfolger.

Ambro« Schmid von Unterweschntgg,
- auf

Derselbe, - aus
Baschnagelu. Comp . inOberlanchrin -

gen. - auf
Mainrad Lang von TiefenhSusern,

- auf
Augustin Ganzmann von Frohn¬

schwand . - auf
Mainrad Laug v. TiefenhLuselN. - aus

Derselbe. Kauf
do.

BlasiuS Logelbach« von Heppen¬
schwand . - aus

Alois Zuber von Heppenschwand
Kauf

Großh . Foistdomänen -FiSku». Jagd -
loskauf

Betrag
der

Forderung .

IV. Uiutriige i« UulerpsinSdnch Band I.

31

33

Johann Vogelbachn von Ciefen-
HLusern

Simon Ebner von TiesenhLusern

Paul Lang von TiefenhSusern
Josef Hierholzer von TiefenhSusern
Josef Ekert von TiefenhSusern
Johann Tröndle von TiefenhSusern
Heinrich Köpfer von B -unnadern
Beneditt Friker von TiesenhLusern
Christian Kaiser von Tirfenhähsern
Jakob Ekert von TiefenhSusern
MatthS Höfler von TiefenhSusern
Johann Köpf« von TiefenhSusern
Josef Tiöndl « von Waldkirch
Josef Roder von Immeneich

Johann Jehle , Schmied von Tiefen-
HLusnn

Johann Köpf« , Wirth von Tiefen
Häusern

Simon Ebner von TiefenhSusern
Josef Kümmle von TiefenhSusern
MatihS Höfler von Tief-nhäusern
Josef Jehl « von Immeneich
Klemenz Bernauer von Brunuadem
Anton Roder von Immeneich
Paul HLfler von Oberweschnegg
Johann Müller von Attlisperg
Johann Köpfer , Wirth von Tiefen-

HSufern
Johann Schmid von Frohnschwand

Augustin Dunz von Frohnschwand

Jakob Gromanu von Frohnschwand

Joses Böhler von Frohnschwand

Josef Morath von Frohnschwand
Sale - Wehrle von Höchenschwand

Anton Rosi von Heppenschwand

Bernhard Erne von Heppenschwand

Jakob Hummel von Heppenschwand
Sylv .fter Kaiser von Heppenschwand
Johann Köpfer , Wirth von Tiefen

Häusern
Alo>« Zubn von Heppenschwand
Lorenz Kreuzer von Heppenschwand
Kilian Tritschlcr von Ellmenegg
Bartholomä Rierbau « von Unter¬

weschnegg
Jakob Hummel von Heppenschwand
Anton Rosi von Heppenschwand

Blasius Vogelbach « von Heppen¬
schwand

Gottlieb Kreuzer vcn Heppenschwand
Johann Berrhold von Höchenschwand

Andreas Dilger von Frohnschwand

Willibald Müller von Unterweschnegg
Bartholomä Bromberger von Uni«

weschnegg
Josef Böhler von TiefenhSusern

Leopold Vogelbacher von TiefenhSu
sern

Derselbe
Mainrad Lang von TiefenhSusern
Baschnagel und Comp , von Ober

lauchringen
Josef Jehle von Immeneich

Raimund Reß Eheleute von Unter¬
weschnegg

Lorenz Höfler von Oberweschnegg

Lorenz Freudig von TiefenhSusern,
Kauf

Josef Freudig » Eiben von Tiefen-
HLusern. - auf

Dieselbe. - auf
do.
d».
do.
d».
do .
do.
do .
do.
do.
do .

Josef Hierholz« von TiefenhSusern.
Kauf

Dnselbe . - auf

do .

37 de« Firmenregisters , Firma I . Marte
in Sasbach wurde eingetragen : Urtheil auf
Vermögensabsonderung vom 15. MLrz
d. I . , Nr . 2220. Achern, den 4. Juni
1872 . Großh . bad. Amtsgericht. Him¬
mel .

L .511 . Nr . 3935 . Wertheim . In
da« Firmenregister wurde heute zu O .Z .
89 eingetragen di« Firma :

Gregor Müller von Höhentheiogen.
- auf

Blasius Kohl « von Frohnschwand,
Kauf

Beneditt Muchenberger von Blasi¬
wald . Kauf

Jakobe Bromberger von Unterwesch¬
negg . Eheliche « Beibringen

Augustin Den ; Gantmafse von Frohn¬
schwand. Kauf

Dieselben. Kauf
Magdalena Vogelbacher Wittwe von

Frohnschwano. Kauf
Joses Böhler von Häusern. Richter¬

liches Erkenntniß
Fr . Josef Hincr « Gantmafse vonHep

penschwand. Kauf
Dieselbe. Kauf

do .
do. ,

Josef Zuber von Hppenschwand. Kau!
Augustin Behringer von Bernau .

Obligation
Johaan Benhold von Heppenschwand

Kauf
Derselbe. Kauf

Karolina Baumgartner von Heppen¬
schwand. Kauf

Johann BertholdS Eheleute von Hep¬
penschwand. Kauf

Ambros Schmid von Unterweschnegg
Derselbe.

Melchior Freudig « Gantmafse von
TiefenhSusern . Kauf

Dieselbe. - auf

MatthS Baumgartner von Tiefen-
HLusern. - auf

Mainrad Lang von TiefenhSusern,
- auf

Simon Reß von Unterweschnegg.
Erbanfall

Fr . Joftf Höfler von Oberweschnegg
- auf

V . Einträge i« Unterpsaudbnch Band ll .
Mainrad Lang vou Tiefenhäusern

Josef Morath von Frohnschwend

Bernhard Erne von Heppenschwand

Mainrad Lang vcn TiefenhSusern

Stefan Herr, Schneider von Urberg

Fr . Josef Hinncr von Heppenschwand

Johann Burger von Kappel. Voll
streckung

Josef Morath von Blasiwald . Obli
gatioa

AllgemeineVersorgungsanstalt Karls¬
ruhe . Richterliche« Erkenntniß

RechtSpraktikant Fisch « in Wald«
Hut. Richterliche» Erkenntniß

Kourab Freudig von Heppenschwand
- auf

Alois Zuber von Heppenschwand
- auf

90
300

30

30

. A. H . Urspringer von Hardheim'
Inhaber derselben ist : Abraham Hirsch

Urspringer , Kaufmann in Hardheim ;
Ehevertrag desselben mit Judith , geh . Lö¬
wenstein von Taubnbischofsheim , llck.
Tauberbischofsheim25. April 1872 , wonach
alle- von beiden Theile« in die Ehe ein -
gebrachte Vermögen, sowie auch dasjenige,
welches denselbm in der Folge durch Erb¬
schaft od« durch Schenkung anerfLllt, bi»

57
536

15

30

30

30

911
100

30

134
712

540

100
310

78
188

7200

30

34

36

30

auf den Betrag von SO fl., den jeder Ehe-
theil der Gemeinschaft übnlSßt , mit da»
daraus haftenden Schulden von dies« aus¬
geschlossen bleibm soll.

Wertheim, den 5 . Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

Kraft .

Druck und Lerla -g d » r G. Braun ' sche « Hosbuchdruckeret.
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